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„Biographie, Genealogie und Archive im digitalen Zeitalter“ ist das Thema des 
bereits zweiten Tagungsbandes der Detmolder Sommergespräche. Die Beiträge 
nähern sich aus unterschiedlichen Perspektiven Fragen der Biographie, 
Genealogie und Alltagsgeschichte, der Zusammenarbeit von Familienforschern 
und Archiven sowie der Möglichkeiten und Risiken der Computergenealogie. Der 
Band spiegelt die für die Sommergespräche typische Mischung von Archiv, 
Geschichtswissenschaft, Familienforschung und Behörde und bietet vielfältige 
Anregungen für die praktische Arbeit. 
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